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(3423-1) Ktipenäien-Verleilumy. Nr. 7813.
^ , An der k. l, Hochschule fiir Vodencultur iu
^wn komnien znm Studieujahre 1884/85) vier
Stipendien für das landwirtschaftliche nnd drei
Stipendien fiir das forstwirtschaftliche Studium
û» je <̂«) sl. zur Wiederverleihung.

Bewerber llül diese Stipendien haben ihre
an das hohe k. t. Untcrrichtsministerillm zn rich-
tenden Gcsnche bis znm

25. September d. I .
dem Rcetorate der genannten Hochschule zu
überreichen.

Wien, im August 1884.

(3397-1) Nr. 6057.

Kundmachung
betreffs Lieferung von Schiffbau < Cichenlang-

holz für daS l . l . See-Arsenal in Poln.

Zur Deckung des Nedarfes an Schiffbau-
Acheulaugholz im t. l. Sec-Arsenal zu Pola für
das Jahr 1885 sind ungefähr «00 Cubikmeter
^forderlich, n. zw.:

circa 90 Cubilmeter l. Classe von 11 Meter
Lauge, über 400 mni.Qucrschnitlseite,

» 180 Cubilmeter U. Classe von 5 Meter
Lauge, über 320 m,r>. Querschnillfeite,

» 240 Eubiliucter NI. Classe von 8 Meter
Länge, über 280 min. Querschnittseite,

» 90 Cubilmcter IV. Classe von 5 Meter
Länge, über 500mm.Querschnittscite.

Dieses Eichenholz kann von welch immer
ciner Gattung sein, jedoch ist Zerreiche ((^uer-
cu« cLlril,) gänzlich ausgeschlossen; dasselbe
>»uss gauz gesund, rechtwinklig scharsvicrlantig
brziinmert und ohne solche Fehler sein, welche
dessen Verwendung zum Schiffbaue beeinträch-
tlgm.

Hölzer aus nassen, sumpfigen Standorten
oder aus Waldstrecken, deren Holz erfahrungs-
gemäß vom Wcrftcnläfer leicht angegriffen wird,
Aerdeu nicht angenommcu, dagegen haben in
^ebirgs- und Hügel-Terrain gewachsene Hölzer
°eu Vorzug. Als Minimalgewicht des Holzes in
"ollkommen trockenen, Zustande siud 780 Kilo-
üramm per Cubitmeter festgesetzt.

Die Eichcnstälumc müssen in den Winter»
wonatcn Dezember bis Februar gefällt sein, was
"lrch ein Zeugnis der politischen Behörde nach-
zuweisen ist.

Die Offerte tonnen auf das ganze oban»
pesuhrte Quantum oder auch auf eiuen Theil
Melbcn gestellt sein, jedoch mit ausdrücklicher
"Ngabc der Mengen und Classen, welche zu lie»
^ U beabsichtiget werden, sowie mit genauer
Zeichnung der Gegend, in welcher sich die
"'"ldbchände der offerierten Hölzer befinden.
^, Die Preisanbote habe» in Noten östcrrei-
Mcher Währung silr je ein Cubilmeter einer
»rbrn Classe sranco Waggon der in der Offerte
3" bezeichnenden Eisenbahn - Ausgabsstation zn
«Uten, mdem von dortan das Acrar die weile-
" l Transportkosten trägt.
. Die angebotenen Eichenhölzer werden von

5 "er Marine - Colnmission an Ort und Stelle
M " M ) l t , der cubische Iuhalt derselben nach
w ^arine-Tabellen erhoben nnd die in jeder
„ I u m g tauglich brsundenen Stälnme an der
A.? . ' "om Osfl'reuten bezeichneten Eisenbahn
b/Mnusstation nach abermaliger Untersuchung
°M"tw übernomn.en.
bun^ ^ ^erdienstbeträge werden gegen Einsen-
^ "N der mit einem 5 kr.-Stempel versehenen
Pe ^ " " ^ der nach Tcala I I . und III. gestcm-
dcr n s '^"ug des Licscranten und auf Grund
aus k .""Hms-Statuse der Marinc-Commissio»

°^^"egsMarinecassa in Pola ausbezahlt.
50 »"^."iferte habeu versiegelt und mit einem
^amrnü ."p" ""sehen zu seiu, ferner die volle
< l " ? " " s c h " f l , die genane Augabe des
lUM t l^„ und auf den, Umschlage die Auf-

' '"Ncrtc zur Lieferung von Eichcnlang-

holz» zn enthalten; außerdem ist mit der Offerte
in einem besondern Umschlage ein Vadium in
dem dreiprucentigen Betrage des Wertes uer
offerierten Hölzer (in Noten oder Staatspapiercn)
beiznbringcn.

Znr Conlurreuz uierdcn nnr Waldeigru
thiimcr zilgelassen, nnd sind Zwischenhändler nnd
Agenten hievon ausgeschlossen; minder bekannte
Concnrrcnlen haben sich als Waldbesitzer mittelst
eines Cerlifientes ihrer politischen Behörde zu
legitimieren, welches ebenfalls den« Offerte zuzu-
legen ist.

Die Offerte haben bis läugstens
15. S e p t e m b e r 1 8 8 4

beim See »Arsenals-Commando in Pola einzn«
langen, von wo aus den Coucnrrenten sofort
der weitere Befcheid zukommen, cveutuell bei
Nichtannahmc des Anbotes das eingesendete Aa<
dium rückgcstellt werdcu wird.

P v l a , den 1«. August 1884.
«om k. l . See-Arsenals.Commando.

(3394—2) HunämnHunu. Nr. 5987.
Von dem l. l. Beziitsacrichtc Stein wild

hiemit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Gojzd
am 2 5., 20,, 27. nnd 28. August 1684
nnd im Bedarfsfälle an ten darauf folgenden
Tagen, jedesmal vormittags um 8 Uhr, in den
diesgcrichtlicheu Amtskanzlei stattfinden, wozn
alle Personen, welche ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen nnd alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 16. August
1884.

(3418—1) ZiunämaHung. Nr. 3096.
Vom l. k. Bezirksgerichte Nadmaunsdorf

wird bekannt gemacht, dass die aus Grundlage
der zum Behufe der ^ , ^. « ...
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Schalkcndorf
aepsloacncn Erhebungen verfassten Bcsitzbogen
nebst den berichtigten Licgenschaftsvcrzeichnisfcn
in der GerlclMkanzlci durch 14 Tage von heute
an zu jedcrmauns Einsicht aufliegen, und dass
für den Fall der Einwendungen dagegen zur
Vornahme weiterer Erhebungen der

3. September 1884
in der Gcrichtslanzlci bestimmt wird.

Zugleich wird den Interesfeuten bekannt
gegeben, dafs die Ucbrrtragung der nach § 118
G. G. amortisierbaren Privatfordcrungcn in die
neuen Gruudbuchscinlagcn unterbleiben kann,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
derselben darum ansucht.

5t. l. Bezirksgericht Nadmannsdorf, am
19. August 1884.

(3420-1) Hunümackung. Nr. 8074.
Die aus Anlasö der

Anlegung eines ncncn Grnndbnches fiir
die Stencrgcmeindc (Icrmoünice

verfassten Brschbogen. die berichtigten Vcrzcich»
nissc der Liegenschaften, die Mappcnropie und
die Erhebungsprutokolle liegen durch 14 Tage
hiergcrichts zur Einsicht aus.

Sollten Einwendungen gegen die Nichtig»
lcit der Vcsitzbogen erhoben werden, so wird
die weitere Verhandlung auf dcn

1. Sep tember 1884
hiergsrichts angeordnet.

Die Uebertragung der nach tz 118 G, G.
amorlisicrbaren Forderungen in die neue Einlage
kann unterbleiben, wenn das Ansuchen rechtzeitig
gestellt wird,

K. l städt..delcg. BezirksgerichtRubolsswert,
am IS. August 1884.

(3313-2) Nr. 3075.
Aeferunu»llU«sHrelben.

Am I I ' . September 1884,
vormittags 9 Uhr, wird die Lieitationsvrrhand«
lung wegen Lieferung des Lagerstrohes snr das
hiergerichtliche Inqnisitionshaus für die Zeit
vom I. Jänner 1885 bis Ende Dezember 188?
Hieramts abgehalten werden, wozu Uebernahms-
lnstigc ringelnden werden.

Laiba'ch am ?. August 1884.
K l . ziandeSaerichts.Priisibium.

(330«—2) KunämaHun«. Nr. 11441.
Für die Telegraphenleitungen des l. k. Post«

und Teiegraphcn-Direclionsbczirtcs in Trieft nnd
für jene in der Herzegowina werden imprägnierte
Holzsäulcn in den nachstehend verzeichneten Men-
gen benölhigt, deren Lieferung aus die Dauer
vou füus Jahren, von 1885 an gerechnet, hicmit
ausgeschrieben wird.

Die Ausstellung des erforderlichen Wcrl-
plahcs an geeigneten, uächst den Bahuhösc« im
Kronlande Kram gelegenen Orten wird in erster
Mrihe in Nadmannsdorf, Mainburg oder Loitsch
in Aussicht genommen, doch wird es dcn Unter
nchmnngslustigen freigestellt, außer dcn gcnanuten
auch noch für andere zweckentsprechende Orte zu
offerieren.

Das Licfcrungs.Minimnm und Maximum
wird für den neuen Wrrkplah mit 2050 (zwei-
tausend) beziehungsweise 3500 (dreitausendfünf'
hundert) Säulen per Jahr sestgcscht. Die I m -
Präguirruug hat nach derMelhode k III Loiiclieri«
"litKupferoitriol zu geschehen. Zur Imprägnierung
dürfen nllr Stammhölzer (nicht Gipfelhölzer) von
vorzüglicher Qualität, daher nur Gebirgsstammc
von scincr, dichter Trx.tur zugelassen werden;
dieselben mitssen auS volltol»n,en gesunden, go
rade gewachsenen, im Safte geschlagenen Nadel«
hölzern mit möglichst dünnem Kerne erzeugt sein.
Ucbrrständigc, kernschälig?, schälrissige, saule, im
Safte verstockte Hölzer oder solche mit krumm
gewuudener Faser werden von der Uebernahme
ansgeschlosscn. Die Dimensionen der zu erzen
geuden und abzulieferudcu imprägnierten Hölzer
sind nachstehend verzeichnet:

" ) Säulen zu 7 hieben) Meter Länge, an,
oberen Säulenende nicht unter 145 ^einhundert,
vierzigfüns) Millimeter im Durchnlcsscr stark;

l»> Säulen zu 8 (acht) Meter Länge, am
oberen Sänlencndc nicht unter 150 (einhundert-
fünfzig) Millimeter im Durchmesser stark;

f̂> Säulen zu 9 (neun) Meter Länge, am
oberen Säulenende nicht unter 155 (rinhundert-
sünzigsüns) Millimeter im Durchmesser start, und

ck) Säulen zu 11 (elf) Meter Lauge, am
oberen Saulenrndr nicht «nter 170 (einhundert'
siebzig) Millimeter im Durchmesser stark.

Sollte die gegenwärtige Concurrenzver«
Handlung über die Lieferung imprägnierter Höl
zcr lein günstiges Resultat ergeben, so wird die
Imprägnierung in Staatsregie geführt werden.
Zu diesem Ende wirb gleichzeitig auch die Lie«
serung von im Safte geschlagenen 7-3, 8'A, 9 3
und 11 3 Meter langen Rohhölzern mit unver-
letzter Rinde unter den sonstigen, fiir die Liefe«
rung imprägnierter Hölzer aufgestellten Bedingun-
gen loc» des an rmrm geeigneten Orte in der
Nahe cincr Bahnstation in Krain zu errichtenden
ärarischen Wertpllches, dessen Situierung der
Ofscrent ausdrücklich zu bezeichnen hat, ausge-
schrieben.

Hieraus Reflccticrcnbe wollen ihre, die Lie-
ferung von imprägnierten oder Rohsäulen betref-
frudm und klassenmäßig gestempelten Offerte, in
denen der Einzrlnprcis mit Buchstabe» und
Ziffern anzugeben ist, bis längstens

30. September l. I .

bei der l. l. Post» und Telegraphenbirection in Trieft
einbringen.

Offerte, die nach dem festgeschten Termine
einlangen, werben nicht berücksichtigt.

Die Offrrrntcn sind an ihre Offerte ohne
Rücksicht aus die Annahmefrist des tz 862 a.
b. G. V. solange gebunden, bis ihnen die Ab-
lehnung derselben durch die gefertigte Direction
bekanntgegeben wird.

Auch wollen die Offerenten in ihrer Offerle
erklären, dass sie sich im Falle der Annahme
ihrer Offerte verpflichten, die in dieser Kund-
machung, deren Inhalt ihnen wohl bekannt ist,
ausgestellten Bedingungen genau zu erfüllen.

Trieft am 8. August 1864.

Für den l. l. Oberbirector -
K o t a l i l .

^ 6 - ^ Kundmachung . Nr. 9895.
c . . ^ t . ? ' k- Oberlandesgerichte für Steiermark. Kärnten und Krain in Graz werden über

^'"laten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Velastungsrechte aus die in dem neuen
Gruudbuchc sur d,c nachbczeichneten Catastralgcmcinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche stch durch dcn Bestand ober die bücherliche Rangordnung ciner Eintragung in ihren Nrchten
vcrlekt erachten, ausgcsordcrt. ihren Widerspruch längstens bis Ende Feb rua r l » 8 b bei
dem betreffenden l. f. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlichcr Ei,i<lagungen erlangen.

Eine Wiedcrcinschuna. gegen daS Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig

H. Calastralgemeindc Vezlr lsgerlchl Rathsbeschluss vom

l Flübnig Krainbura 9. Juli 1884, Z. 8499.

2 Goldenseld Egg 9. „ 1884, Z. 8599.

8 Pobverh Lack 9. „ 1884. Z. 8704. !l

4 Gorenjavas .. 9. „ 1W4, Z, 6705. »

5 Dobralova Ibria I«. „ l s n , Z . » ? " <i

<- ^ . i« ^ < , ^ . « ^ - /

? Slcnitno Neumnrkll ^ ' ^ Itjtt4, I , S487. !

6 Gorenjavas i,/assenf«b /

Vraz am li. «««"ft ^ ^ "
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Ä n z e i g e b l a l l.
(3388—2) Št.7O56. I

Oklie.
Ker se k prvi eks. dražbi ni no-

beden kupec oglasil, se bode druga
na 27. avgusta 1884

določena eks. dražba Ane|Milkovičevega
zemljišea \z Železnikov ekstr. št. 109
davkarske občine Drašiče vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dne 30. julija 1884.

(3387—3) Št. 7041.

Naznanilo.
2 7. avgusta 1884,

ob 11. uri dopoludnč, se bode vršila
druga eks. dražba zemljišča Janeza
VervišČarja iz Dragumlje št. 27 pod
eks. št. 21 davkarske občine Bušinja
Vas.

C. kr. sodnija v Metliki, dnö 27ega
julija 1884.

(3293—1) Št. 5871.

Razglas.
C. kr. okrožna sodnija v Rudolfovem

je spoznala, da mora Martin Steiner
iz Površja, kateri bo 26. oktobra 1884
svoje 24. leto spolnil, zaradi nerednega
življenja še zanaprej pod varstvom
Fran Metelkota ostati.

C. kr. okrajna sodnija Krška, dne"
4. avgusta 1884.
(3373—1) Št. 2584.

Oglas.
C. kr. okrajna sodnija v Žužem-

perku daje na znanje, da je slavna'
c. kr. okrožna sodnija v Rudolfovem
z naredbo od dnč 4. avgusta 1884,
Št. 914, zemljiškega posestnika Jožefa
Novaka iz Št. Mihela hiš. št. 2 zavoljo
zapravljivosti pod skrbstvo (kuratel)
postaviti izvolila, in da se mu je zem- j
ljiški posestnik Anton Novak iz Veli-.
kega Lipja hiš. št. 11 imenoval za j
skrbnika (kuratorja). i

C. kr. okrajna sodnija v Žužera-
perku, dne" 12. avgusta 1884.

(3122—1) Št. 621G.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Markota Badovinca
iz Badovinc št. 17 in Märte Badovinac
roj. Predovič iz Radatovic št. 17 proti
Nikotu Popoviču iz Hrasta Št. 11 zaradi
20 gld., oziroma 50 gld. s. pr., skraj-
šana razprava na dan

25. aeptembra 1884
odločila in so se prepisi tožbe valed
neznanega bivališča toženca na njegovo'
nevarnost in troške kot oskrbnikom!
postavljenemu g. Frideriku Sapotniku
iz Metlike uročili.

Toženec naj se oraenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblažčenca ovadi ali
pa njegova pisma v pravem času oskrb-
niku uroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn<a 2. julija 1884.

(3115—2) Štev. 4541.

Oklic izvršilne dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

naznanja:
Na prošnjo Pavelna Vranešiča iz

Dragosevc dovoljuje se izvršilna dražba
Ive Slobodnikovih, iz Bojanje Vasi
zarubljenih, na 100 gld. cenjenih vžit-
nih in posestnih pravic.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, prvi na dan

G. s e p t e m b r a in
drugi na dan

20. oktobra 1884,
vsakikrat ob 9. uri predpoludnčm, pri
tej sodniji s pristavkom, da se bodo
zarubljene stvari pri prvi dražbi le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugi dražbi pa za vsako ceno in za
gotov denar oddale.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnö 23. maja 1884. i

(3132—1) Nr. 4990.

Relicilation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gegeben, dass in der Exe-
lutionisache des Josef Simoniö von
Weinberg gegen Joses Girsiö von Vido-
sice die mit Bescheid vom 9. Dezember
1883, Nr. 13104. mit dem Reassumle»
rungsrechte sistierte executive Relicitalion
der Realität Extr.«Nr. 341 der Steuer«
gemeinge Dtasite im Neassumierungswege
auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 6 4
mit Beibehalt des Ortes, der Stunde und
mit dem vorigen Anhange angeordnet

i wird.
I K. k. Bezirksgericht Mottling am
l i . Juni 1884.

! (3426—1) Nr. 5179.

Erinnerung
an Michael und Maria R o m s a l ,
unbekannten Aufenthaltes, und deren un»

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Michael und der Maria Romsal,
! unbekannten Aufenthaltes, und deren un-
! bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
^ hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Romsat von Gojzd die
Klage auf Anerkennung der Verjährung
der für dieselben bei der Realität Ulb.»
Nr. 322, M F . 81 ad Pfalz Laibach haf.
tenden Forderungen per 30 f l . C. M .
und 2b fl. 30 kr. C. M . eingebracht, wo«
rüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsahung auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit den.
Anhange des Z 18 S . V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaateu
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als Eu«
rator kd llctum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 18. Jul i
1884. ^

(3412—1) Nr. 4815.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Rziha in Stein (durch D r . Pirnat) die
exec. Versteigerung der dem Johann Ier-
ni i in Paloviö gehörigen, gerichtlich auf
160 fl. geschätzten Realität Extr.'Nr. 17
ad Steinbüchel bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs«Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
lität bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzwerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10vroc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Grunobuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Den Tabulargliiubigern Simon und
Theresia Vaupetiö in Paloviö, unbe«
kannten Aufenthaltes, wird Herr Jakob
Eppich von Stein als Curator kd actum
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 9ten
Juni 1684.

(3291—1) Nr. 2025.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l Bezirksgerichte Treffen

wird bekannt gemacht, dass in der Exe«
cutionssache des k. l. Steueramtes Treffen
(uolli. des hohen t. l. Aerars) wider Anton
Kristof in Selo die dritte exec. Fellbie-
tung der auf 1190 ft. bewerteten Realität
lol. 1369, Nectf.-Nr. 56 ad Thurn<
Gallenstein, neuerlich auf del»

24. September 1884
angeordnet ist.

K. k. Bezirksgericht Treffen am
25. Juli 1864.

( 3 l ^ t t - 1 ) Nr. 5529.

Bekanntmachung.
Bei dm» t t. Amtsgerichte Mottling

wurde ülicr die Klage des Jure Äajul
von Bozalovo Nr. 30 wider Vara Plesec
von Zelrznit Nr. 1 wegen Verjährung der
i5orderung per l44 ft. s. A. die Tag»
satzung zum summarischen Verfahren auf

den 25. S e p t e m b e r 1 8 8 4
angeordnet und die Klagsabschrlft wegen
unbekannten Aufenthaltes des Gellaglen
dem auf seine Gefahr uud Kosten bestell«
ten Curator Herrn Friedrich Sapotxil
von Möll l lng behändigt.

Der Geklagte hat am bezeichneten Tage
selbst zu erscheinen oder einen Bevollmäch»
tigten namhaft zu macheil oder die Be<
helfe dem aufgestellten Curator rechtzeitig
mitzutheilen.

5t. t. Bezirksgericht Mottling, am
14. Ju l i 1884.

(3289—1) Nr. 360L7

Dritte eiec. Feilbietuna.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlafthiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Mathias Hoöevar von Vroßlaschiz Num-
mer 28 als Curator kd aotum des
Mathias und Auto» Nared und als
Machthaber des Johann Nared und
Consorten die mit dem dieijgerichtlichen
Bescheide vom 2. August 1882, Z. 5524,
auf den 18. September 1682 angeordnete,
fohin aber mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 17. Dezember 1883, Zahl
6475, mit dem Reassumierungsiechte
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Gregor Hitt i von Selo Nr. 2 als Rechts.
Nachfolger des Simon H m von dort
gehörigen, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Selo 8ud Einl.-Nr. 29 vortom«
menden Realität neuerlich auf den

13. S e p t e m b e r 1 6 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
30. Juli 1864.

(3427—1) Nr. 5284.

Erinnerung
an die uubelannlen Oesitzesoorgänger des
Jakob G a m s bei der Realität Urbar-

Nr. 363 nd Herrschaft Kreuz.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wird den unbekannten Besitzesoorgängern
deS Jakob Oams bei der Realität ad
Herrschaft Kreuz hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Margarethe Gams verehelichte
Rems von Neul (durch Dr. Carl Schml»
dinger in Stein) uul) praLU. !9. Ju l i
1884, Z. 5284, die «läge auf Anerlen.
nung der Elsitzung des Elgenlhumslechles
bei der obbexannten Realität angebracht,
über welche Klage die Tagsatzuug zum
gerlchtsordnungsmüßigen mündlichen Ver.
fahren aus den

2 7. August 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichls angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend!
siild, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Hoöevar von Neul als Curator ad actum
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Elein, am 28steu

(3249—2) 8t. 3753.

Naznanilo.
C. kr. okrajna sodnija v Itibnici

v izvräilnej zadevi Matije Ivanca iz
Strmca proti Jakobu Lavriču naznanjai
da so se dražbeni dnevi eksckutivnej
prodaji Jakob Lavričevega, na llribu
ležečega, pod urb. St. 1273 A nekdanje
ribniške graščinezapisanega na 405 gld.
cenjenega zemljišca odredili na dan

2G. septembra,
27. oktobra in
28. novembra 1884,

vselej dopoludno od 11. do 12. ure,
v uradnej pisarni z dostavki, da se
odda zemljiäce le pri tretji prodaji
pod cenilno vrednostjo, da se dražbeni
pogoji, vsled katerih razun izvrsitelja
vloži vsak ponudnik pred ponudbo
lOproc. varščino, cenilni zapisnik isl

zemljeknjižni' izpis lahko ogledajo ob
uradnih urah pri sodniji.

C. kr. okrajna sodnija v Ilibnicii
dn6 11. julija 1884.

(3158-1) Nr. 3363.

Bekanntmachung.
I n der Rechtssache des Josef Lelhar

von St. Peter (durch Dr. Eduard Deu)
gegen Franz Zrimschek sen. und jun. voi'
St. Peter, resp. gegen deren allfällG'
unbekannt wo befindliche Rechtsnach'
folger wegen Anordnung des Eigen-
thumsrechtes zur Parcelle Nr. 4234
der Realität Urb.-Nr. 10 lld Prem wurde
den unbekannt wo befindlichen Geklagten
Herr Dr. I . Pitamic, Ndvocat in Adels-
berg, unter gleichzeitiger Einhändigung
des Klagsbcscheides, welcher die Tag"
satzung zur summarischen Verhandlung
obiger Streitsache auf den

19. September 1884,
vormittags 9 Uhr, hiergeriHts angeordnet,
zum Curator ad aetuin bestellt.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, alN
8. Mai 1884.

(3128—1) Nr?553^

Bekanntmachung.
Bei dem k. t. Bezirksgerichte 2 M "

ling wurde über die Klage drs Ge^'g
Aajuk von VoZakovo Nr. 30 wider I ^
hann Bajuk von dort, resp. seine rech^
mäßigen unbekannten Nachfolger wegen
Verjährung der Forderung per 450 ?'
s. A. die Tagsatzung zum summarisch^
Verfahren auf den

2b. September 1 6 8 4
angeordnet und die Klagsabschrift n M "
unbekannten Aufenthalte's des Geklagt"
dem auf seine Gefahr und Kosten be/
stellten Curator Herrn Friedrich S a P ^
nil von Mottling behändigt.

Der Geklagte hat am bezeichnete,
Tage selbst zu erscheinen oder einen ^
vollmächtigten namhaft zu machen 0^
die Behelfe dem aufgestellten Cura^
rechtzeitig mitzutheilen. .,,

K. t. Bezirksgericht Mottling. ""
14. Juni 1684. ^ ^
^ 3 l 2 7 — 1 ) Nr. 5530-

Bekanntmachung. ^
Bei dem k. t. Bezirksgerichte Aött'

ling wurde über die Klage des G W
Bajuk von VoZakovo Nr. 30 wider«"

,ton Bajuk von Bojakovo Nr. 30. " l p "
twe seine rechtmäßigen Nachl"'N,.
wegen Verjählung der Forderung ^
450 f l . s. Ä. die Tagsatzung zum 1"'
manschen Verfahren auf den

2 5. S e p t e m b e r 1 « 8 4 ,
angeordnet und die Klagsschrift lvcu
unbekannten Aufenthaltes deS GelMg
dem auf feine Gefahr und Kosten
stellten Curator Herrn Friedrich ^ap
nit von Mottl ing behändigt. . . „ . . B

Der Geklagte hat am bezelcynr
Tage selbst zu erscheinen oder einen
vollmächtigten namhaft zu "«H/" ^ -
die Behelfe dem aufgestellten U.»""
rechtzeitig mitzutheileu. .. aw

K. k. Bezirksgericht MötlIMg,
14. Juni 1684.
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(2M-1) Nr. 4103.

Executive
Nealitätenvcrsteigerunq.

Ueber Ansuchen des I u ^ f Ian.zi i
^0tt Domschale wird die executive Ver«
Weigerung der in den Verlass des Franz
^tare in Unterfernik gehörigen, gericht-
lich auf 8682 f l . geschätzten.' im Orund«
buche Kreuz «ud Urb.'Nr. 820, Rectf.'
Nr. 594^ und des l. k. Bezirksgerichtes
"rainbura. «ud Grundbuchs Nr. 556 und
2633 vorkommenden Realitäten bewil»
W t , und werden hiezu drei Feilbietungs-
^agsatzungen, und zwar die erste auf den

29. Sep tember ,
dle zweite auf den

29. Oktober
und die dritte auf den
.. 29. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
Msmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
m der Gerichlskanzlei angeordnet. —
-Uadium 10 Proc.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
^ I u n i 1884.
(33 'N-1) Nr. 2891.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht: <

Es sei über Ansuchen des Franz
Mlavoie von Maleverhe Nr. 2 die exec,
"ersteigerung der dem Zupanöiö Johann
^un Gurkdorf Nr. 18 gehörigen, gericht«
>ch auf 3305 N. geschätzten Realität Ein-

Me Nr. 33 Catastralgemeinde Obergnrl
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
-^agfatzungen, und zwar die erste auf den

11. S e p t e m b e r ,
bie zweite auf den

U. O k t o b e r
lind die dritte auf den

13. N o v e m b e r 1 8 6 4 ,
jedesmal vormittags 11 Uhr, im Amts»
llebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
^er über dem Schätzungswert, bei der
"ritten aber auch unter demselben hint-
ungegeben werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
"eln Anbote ein 10proc. Vadium zu Hau-
ben der Licitationscomniission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Gruudbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 31sten
Juli 1864. ^ '

'(3233-1) ' Nr. 3817.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

^. Vom k. k. Bezirksgerichte Wivvach
wud bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
M e s Wippach (nom. des h. k. k. Aerars)
^ ^ecutive Versteigerung der dem I o -
"lnn Zgur von Podraga Nr. 49. resp. dessen
" M s gehörigen, gerichtlich auf 221 f l .
Mäh ten Realität im Grundbuche aö

euloffel tom. I, p ^ . 49, bewilliget
, ° ylezu drei Feilbietungs-Tagfutzungen,
"d zwar die erste auf den

k; 10. S e p t e m b e r ,
'e zweite auf den

u n ^ . 10. Ok tobe r
""° d,e dritte auf den
jek.« l i . N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
in < ^ vormittags von 9 bis 12 Uhr.
h °'eser Gerichtskanzlei mit dem An-
lnc'"^ angeordnet worden, dass die
' w ? " a l i t ä t bei der ersten und
dem ^ Ik ' l b ' e tung "«r um oder über
auch ^chahuugswert. bei der dritten aber
den ""ler demselben hintangegeben wer-

W s b ^ . 2'citationsbedingnisse, wornach
ten, U . ' l ^ " jeder Licitant vor gemach-
en d,' 3 - " " lOproc. Vadium zu Hau-
hat s^Ultationscommission s" erlegen
der' W°""^das Schätznnqsprotokoll und
diez^uudbuchsextract ^ " " ^ " " ' ^ "H e r d e s " ' « " , Registratur eingesehen

Wippach, am

(3129—1) Nr. 5564.

Executive
Nealitäten'-Versteigerunq.

I , l der Executionssache des Haul
Vranesii von Dragosevec wird bei dl>m
gefertigten Bezirksgerichte zur Feilbietung
der dem Mathias Blut und dessen Rechts-
nachfolger Mart in Peceriö von Bojans-
dorf Nr. 21 gehörigm, auf 1208 fl. ge-
schätzten Realität kä Stadtgemeinde Bo-
jansdorf Exec..Nr. 17 am

26. S e p t e m b e r ,
25. Ok tober und

26. November 1 8 8 4 ,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, unter
den sonst üblichen Modalitäten geschritten.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
14. Juni 1884.

(3145-^1) Nr. 3719.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Steueramtes
Oberlaibach wird die execntive Verstei-
gerung der dem Primus Kovaö von
Paku Nr. 11 gehörigen Realität Bd. I I , ,
loi. 185; Rctf.'Nr. 160 all Freudenthal,
im Schätzwerte per 5555 st., mit drei
Terminen, und zwar auf den

16. S e p t e m b e r ,
1 7. Oktober und
18. November 1 8 6 4 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem angeordnet, dass die dritte
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
erfolgen wird. — Vadium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
17. Ju l i 1884.

(3058—1) Nr. 3415.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.
wird bekannt gemacht, dass die mit dem
Bescheide vom 8. Februar 1884, Z , 732,
auf den 21. März, 18. Apri l und
23. Ma i 1684 anglordnete und sohin
sistierte executive Feilbietung der dem
Herrn Josef Cuöek von Grafenbrunn ge-
hörigen, auf 0100 fl. bewerteten Rea.
lität Urb.-Nr. 397 aä Adelsberg im
Reassumierungswege auf den

19. S e p t e m b e r ,
17. Ok tobe r und
2 1 . November 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem vorigen Anhange Hiergerichts
anberaumt wurde.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz,
am 20. Juli 1664.

(3273—1) Nr. 14272.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vomk. k. städt.deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lraiuischen
Sparcasse in Laibach (durch Dr. Su-
pantschitsch) die exec. Versteigerung der
dem Franz Pelric von Log gehörigen,
gerichtlich auf 6533 fl. geschätzten Realität
Nr. 81 ad Stadtmagistl at Laibach (Einl..
Nr. 1 der Stadtgemeinde Log), nun Einlage
Nr. 195 der Catastralgemeinde Log, be-
williget uud hiezu drei Feilbietungs'Tag-
satzuugen, und zwar dle erste auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. Oktober
und die dritte auf den

5. November 1884 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange au-
geordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei'der ersten und zweiten Feillmlung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritlen aber auch unter demselben
hiiltangegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse. wornach
msbesolidere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Lmtatlonscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dieS«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 22. Ju l i 1884.

(3133—1) Nr. 5287. ,

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gegeben, dass die in der
Executionssache des Ivc Stezinsli von
Wioosi'sch Nr. 2, Cessionär des Eduard
Gratzer gegen Jan. Plesec von dort
Nr. 21. früher Mi lo Plesec von dort,
mit dem Bescheide vom 17. Oktober 1874,
Z. 6742, mit dem Reassumierungsrechte
sistierte drille executive Feilbietung der
Realität Extr. - Nr. 261 der Steuer-
gemrinoe Draschitfch im Reassumierungs-
wege auf den

27. September 1 8 8 4 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
11. Juni 1864.

^2939—1) Nr. 2620.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
, wird bekannt gemacht:
! Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer»
amtes Wippach die executive Versteigerung
der der Iosefa Premrov von Zemona
Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf 1670 ft.
gefchätzten, aä Catastralgemeinde Wivpach
Z. 773 uud aä liilastralgemeinde Ober-
feld Z. 489 bewilliget und hiezu drei
Feilbietuugs'Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf den

5. Sep tember ,
die zweite auf den

7. Ok tober
und die dritte auf den

7. November 1 3 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in diefer Gerichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden
wird.

Die Licitatwnsbedingnifse, wornach^
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Hauden der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der,
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
17. Ju l i 1684.
(2761—1) Nr. 2011.

Erinnerung
an M a r i a und He lena K lemen
unbekannten Aufenthaltes, bezüglich deren

allfällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Se-

nosetsch wird den Maria und Helena
Klemen unbekannten Aufenthaltes, bezüg»
lich deren allfälligen Rechtsnachfolgern,
hcemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Max Lavrenöik von Hrenowiz die
Klage äs praoZ. 26. Juni 1884, Zahl
2011, M o . Anerkennung der Verjährung
von Forderungen k per 108 ft. 4 kr. c.8. c.
eingebracht, und sei hierüber zum neuer-
llchen summarischen Verfahren die Tag-
satzung auf den

30. Sep tember 1 8 6 4 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklauten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf lhre Gefahr und Kosten den Michael
Klemenc von Hreuowiz ale Curator kd
aotum bestellt.

Die Gellaaren werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zei t selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im oidnungsmäßigen Wcge ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten kmine».
Widria/ns diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellte» Curator nach de„ Äestummn'«"'
der Gerichismommg "rhandclt " "
und de,, G e l l t e " , welchen eS Ubr'genv

freisteht, ihre Rlchtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Scnosetsch, am
28. Juni .

(3292—1^ Nr. 5222.

Erinnerung.
an Johann M i l l e r , resp. dessen un-

bekannte Erben.
Von dem l . k. Vezirlsgerichle G»rk<

feld wird dem Johann Miller, resp. dessen
unbelmmlen Erben, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Veliievii von Dernooo
Nr. 5 die Klage pew. Ersitzung der Rea-
lität Einlage Nr. 137 der Eteueryemeinoe
Haselbach eingebracht, worüber die Tag-
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

19. Sep tember 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l . k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Vene von Dernovo als Curator
tlä aetum bestellt.

Die Geklagten werdcn hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rrchlen Zeit sclbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu lhrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsaumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Vezirlsgerlcht Gurkfeld, am 13ten
Jul i 1884.

(3157—1) Nr. 2009.

Erinnerung.
an Helena P i r l o v i k und Johann S le r-
bec unbekannten Aufenthaltes und die

ebenfalls unbekannten Erben.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Landstraß

werden die Helena Pirlovit und Johann
Slerbec unbekannten Aufenthaltes und
die ebenfalls unbekannten Erben hlemlt
erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Agnes Franko von Deria dle Klage auf
E, sitzung der Realitäten sud Verg Nr. 588
ad Herrschaft Pleterjach, neue Einl. Nr. 17
aä Catastralgemeinde Oberfrld, und nub
Verg.-Nr. 541 nä Herrschaft Pletcrjach.
neue Einl. Nr. 393 kä Catastralgemeinde
St . Varthelmll, eingebracht, und wird zur
summarischen Verhandlung dieser Rechts,
fache dle Tagsatzung auf den

27. Sep tember l. I . ,

8 Uhr früh. hicrarrichls angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Oellagtcn

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu lhrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kalin vo', Landstraß als Curator
kä u.ct,uiu bestellt.

Dic Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, Überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrl>ns t>„se
Rechtssache mit dem «"fgesielllt., 6.,ra"r
nach den Vch!mm»"gln A w ^ d , e
ordnung verhandelt w ' N ^ . ? freisteht.
Gellsten, "'/<?/" "<h dl», be,.al..,ten

6 " " " / "" ^radsaumuna entstehenden
^'?am "selbst beizmnesscn haben werden,

tt. k. Bezirksgericht Landstraß, am 2ttN
Jul i 1884.
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Wohnung
Drescher«-Ucah. 2. Stock

4 Zimmer mit Iugehör
«oll Michaeli, ab zu uermielm.

Näheres in F r . M ü l l e r s Annoncenbureau,
Herrengasse 12. (3425) 3—1

^Ecl^ter

Prager Schinken
zu habon bei (3421) 3—1

Gottlieb Stastny
Delicatessen- und Ckarcutorie - Geschäft

Schellenburggasse.

Ich zeige hiennt an, dass ich bei der
NnfaUverstcherungs'Gesellschaft

Cliaisse Paternelle
Virection für Oesterreich in Mien j

versichert bin. (3422) 3—1 z
I m Monate Ju l i b. I . habe ich einen

Unfall erlitten, der mich mehrere Wochen !
erwerbsunfähig machte, infolge dessen mir
von dieser Anstalt durch ihren Agenten

Hemi 3oses Dauer in OuiöaH
ein namhafter Betrag ohne allen Alizug ^
sogleich nach meiner Genesung ausbezahlt
wurde, und ich diese Versicherungsanstalt
jedermann auf das beste anempfehle. !

K r a i n b u r g , den 1U. August 1884.

Anton Schweiz.

Das beste dalmatinische

Insectenpulver
sicheres Vortilgungsmittel gegon alle Iusec-
ton, Plöho, Fliegen, Wanzen, Schwaben etc.,
vorkautt in Paketen a 10 kr. un.l Flacons ä 20 kr.

G. Piccoli, Apotheker „zum Engel"
Laibach, Wienerstrasse. (226(j)i2—n

20 Binder
für Finnic

werden aufgenommen. Lohn 1 fl. 50 kr . per
Tag. Aufragen: (3398) 3 - 2

Leimfafrrik, Laibach.
neuester Con-
struction | äus-
serst praktisch

i und dauerhaft,
f sowie alle Arton

Bandagen,
Leibbinden,

englische u. fran-
oinieltig von fl. 3,60 bi« fl. 4,50, ^ÖS. KrUDipf-

doppeLaeitig Ton fi. 4,60 bi» fl. 8,60. aaemstrumpie .
Neaeates in Suspensorien und allen chi-
rurgischen Gummhvaren. (3141) 20-14

O- 2STe-u.pert
Wien, wie früher Nr. 1, Graben 29

im Innern des Trattaorhofe».
O-oeriindet im . l ahre 1873.

Lager sämmtlicher Pariser BpecialitUten.
Versandt prompt und discrut per Nachnahme.(2896—3) Nr. 3613.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ndelsberg

wird dem Andreas I e n k o von Ober«
koschana. beziehungsweise dessen unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es haben Michael Pajar von Ober-
loschana und Matth. Dougan von Kühlen-
berg (durch Dr.Deu) «egen sie »ud prasä.
13. M a i l. I . . Z . 3613. die Klage M o .
Anerkennung der Erlöschung einer auf
der Realität Urb.«Nr. 685 aä Adeliberg
sichergestellten Forderung eingebracht,
wobei die Tagsatzung zur Summarver«
Handlung auf den

I. Sep tembe r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
und den Geklagten Herr Dr. Johann
Pitamic, Advocat in Adelöberg. als Cu-
rator »ä actum bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Ma i 1884.

(3283—3) Nr. 5041.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gegeben:
Es sei dem mit Beschluss des k. k.

Landesgerichtes in Laibach vom 2ten
August 1884, Z . 4845. ob Verschwen«
dung uuter Curatel gestellten Kasuar I r t
von Kleintrebeleu der Grundbesitzer Jo-
hann Zupanölö vulgo Fleteu von Klein-
trebl'leu zum Curator bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 6len
August 1884.

(337l—3) Nr. 7454.

Dritte e<rec. Feilbietung.
Wegeu Erfolglosigkeit des zweiten

steilbietungstermines wird zn del mit
dem Bescheide vom 29. April 1864,
Z. 3665, auf den

2 7. August l. I .
vormittags 9 bis 12 Uhr staltfindenden
dritten executive» Nealfeilbietung dcr der
Iohcmn Gregorkiö von Oberdorf gehö-
rigen Realität Reclf.-Nr. 117 ad Klingen-
fels geschritten werden.

K. k. stäot.-deleg. Bezirksgericht Rn-
dolfewert, am 4. Jul i 1884.

(3414—2) Nr. 4348.

Executive
Nealitätenveisteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte S^ein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Allsuchen des Johann

Vout in Stein die exec. Versteigerung
der dem Mathias Auster von Sludei.ce
gehörigen, gerichtlich auf 2162 fl. geschätz-
ten Realität Rrclf.-Nr. 340 g.<i Pfalz
Laibach bewilliget uuo hiezu orci Fr i l -
bietungs ' Tagsatzungen, und zwar die
erste auf oeu

29. August ,
die zweite auf den

26. Sep tember
und die dritte auf den

25. Ok tobe r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaud'.ealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintan gegeben werom wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Aubote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schä'tzuugsprutokoll
uud der Gruudbuchsextract tönneu in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am Uten
Jul i 1884.

(3413—2) Nr. 4726.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den Maria Smolmkar, Lukas Smol-
nikar, Anna Smolnikar, Andreas Zetrl,
Matlhäus, Simon, Michael. Valentin.
Aartholmä, Jakob und Maria Smolnikar,
Ursula Resnik, Johann. Mica, Alex und
Gelttaud Smolnikar und Maria Ma»
rosia, sämmtliche unbekannten Aufent-
haltes, und deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Poljanäek von Savinja»
peö die Klage auf Anerlenuuug der Ver»
jährung der für diefelbeu bei der Rea-
lität Urb.-Nr. 205 aä Herrschaft Kreuz
haftenden Rechte und Forderungen ein»
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
mündlichen Verhandlung auf den

27. August 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des Z 29 a. G. O. angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Eblanoen abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Ialob Eppich von Stein als Curator
aä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 4ten
Ju l i 1884.

(3389—2) Nr. 7055.

Zweite exec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit d>s erst.n Feil-

bietungstermines wird zur zweiten, auf den
27. August 1884

angeordneten exec. Feilbietung der Johann
Starasinic'schcn Realität von Krasinz
Curr..Nr. 129 aä Herrschaft Krupp ge-
schritten werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
30. Ju l i 1884.

(3253—3) Nr. 2053.

Bekanntmachung
Vom l. k. Bczirksge! ichtc Treffen wild

mit Bezug auf das Edict von, 25 Juni
1884, Z.'1704, bekannt gegeben, dass
in der Cxccutionssache des Josef NiSnikar
in Vrezovo gegen Johann Dremelj von
Petschize den ulibckaimleil Tabulargläu-
bigern Franz. Alois, Josef und Ä ton
Dremelj und Mathias Sladiö vou T i -
haboj und deren Rechtsnachfolgern ein
Curator kä ucwin an der Pet son des
Alois Bevc vou Pelfchize bestellt nnd
demselben die Feilbielnngsrubliken zu-
gestellt worden sind.

K. k. Bezirksgericht Tressen, am 9ten
August 1864.

(3262—3) Nr. 11839.

Bekanntmachung.
Vom k. k. stä'dt.-dlleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei den unbekannten Rechtsnach-

folgern der Concursuwss!', resp. der Firma
Johann Baumgartners Söhne, Herr Dr.
Pfefferer als Curator u,ä 2,ct,um bestellt
uud unter Zufertigung des executiven
Realfeilbietungsbescheidcs von» 10. Ma i
1884, Z . 9324, an^'iuiesen, die Rechte
dieser Cmanden bei den Realilälen des
Fnmz Petric von Log Grundbuchseinlage
Nr. 196 und 197 u,(1 Steuergemeinde
Log nach Vorschrift der Gesetze zu wahren.

Laibach am 20. Juli 1884.

(3346-2) Nr. 5363?

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte m Adels-

berg wird den unbekannten Rechtsnach-
folgern der Tabulargläubiger Caroline
Prelesnik, Josef Vadnu und Iosefa La-
vren^iö von Adclsbcrg, Marjeta GlaziN
verehl. Vole und Barth. Vadnu vou
Kcöe hiemit erinnert, dafs der in der
Executionssache des Georg Dougan von
Vouöe gegell Mathias Glazar von Koce
ricta. 310 f l . ergangene Nealfeilbietungs-
bescheid vom 8. April 1884, Z. 2507.
dem für sie bestellten Curator uä uctum
Herrn Dr . I . Pitamic, Advocat in Adels-
berg, zugestellt worden ist.

K. k. Beziiksgeiicht Aorlilberg. am
31. Ju l i 1884.
(3104—1) Nr. 6742.

Ezeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'del g. Bezirksgerichte
Rudolsswirt wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Amalla
Hren von Klagenfurt durch D>-. Iuhan»
Skedl im Reassumierungswege die execu«
tive Versteigerung der der Maria Rrdel
von St . Prter gehörigen, gerichtlich aus
1700 fl. geschätzten Weingärten im Stadt,
berge 8ud Aerg-Nr. 169, 170 uud 17 l
ad Grundbuch der Herrschaft Wördl be-
williget und hiezu eiue Feilbietlings-Tag»
jatzuug, und zwar aus dcn

10. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittag» von 9 bis 12 Uhr, bei diesem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbielung auch unter dem Schätzungs'
wert hintangegeben werden wird.

Die Licitatiolisbediligniss", wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote e,n lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitations-Commission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprolokoll und
der Gruudbuchsextract können in der
dlesgenchllichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . städt..deleg. Bezirksgericht Ru-
dolsswert. am 14. Ju l i 1884.

(3349-2) Nr. 5369.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird den unbekannten Rechtsnach-
folgern der Tabulargläubiger Elisabeth,
Gertraud und Blas Kalister von Slcwim
hiemit erinnert, dass der in der Execu-
tionssache des Franz Dekleva von Sla<
vina durch Dr. Pitamic gegen An<on
Kalister vou Slavina puncw 55 fl. 97 lr.
ergangene Realfeilbietungsbefcheid vom
31. März 1884 Z. 2537, dem für fte
bestelltet. Curator lrd ncwm He^rn Dl .
Eduard Deu in Adelsberg zugestellt
wordeu ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
31. Ju l i 1884.

(3347-2 ) N'r.'^3w7

Zweite eiec. Feilbietung.
I n der Executionssache des Joses

Herzmaun in Cilli gegen Iosrf Oblal
in Ratschach wird im Nachhange M '
hiergcrichtlichen Edicte vom 20. Apw
1684. Z. 1098, kundgemacht, dass ob der
auf 3140 f l . geschätzten Realität Omnd-
buchseinlage 131 aä Catastralgenieinde
Ratschach.am

12. S e p t e m b e r 18 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit den«
vorigen Anhange zur zweiten executives
Feilbielnug geschritten wird.

K. k Bezirksgericht Ratschach, a"
12. August 1884.

(2668—3) Nr. 3116.

Bekanntmachung.
Der Elisabeth Mojiua, den! 3 ^ '

Kramarii! von Selsenberg, der Anna K"'
si^el von dort, Moisia «e'gan von Gradal,
Maria. Johann, Josef, Ignaz und F " ^
Kunstelj von Zaqradac und der M " ' "
Kunstelj von Sittich uubekannten Älli '
enthalte», rücksichtlich dessen nnbekaunle"
Rechtsnachfolgern, wurde nber die Klage
<lli lir»>63. 29. Ma i 1881, Z. 3116, ^
Georg Maleöiö von Podlla»z N r . "
wegen 80 fl. ö. W. Herr Pcter P«se
von Tschernembl als Curator mi actuw
bestellt nnd diesem der Klagsbeschcio, wo-
mit zum summarischeu Verfahren d>e
Tagsatzung auf on«

2 0. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord'
net wurde, zugestellt.

K, k, Bezirksgericht Tschernembl, ""'
30. M a i 1884.

(3018-3 ) Nr. 1?96>

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ratscht
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Malt"
Potoiün'schen Erben (durch Dr . Srcb^
die^ cxec. Versteigerung der der 3 M '
Visnitar von Slarigrad gehöriges ^
richtlich auf 315 un'o 155' fl. 94 kr. ^ '
schätzten Realität Einlage. Nr. 19? ^
Catastralgeineinde Natschach und der a">
400 f l . geschätzten Realität E i n l - N r - ' ^
der Catastralgemeinde Ratschach l,e>"^
liget und hiezu drei Feilbietungs-Ta.i
satzungen, und zwar die eiste auf de»

9. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. O k t o b e r
uud die dritte auf den

I 1. November I 8 8 4 , , ^
jedesmal vormittags von 10 bis 12 U ^
im Amtslocale mit dem Anhange ange"/^
net worden, dafs die Pfaudrea'',
bei der ersten und zweiten Feillnel"^
nur um oder über dem Schätzung^ '
bei der dritten aber auch unter or
selben hintangegeben werden wird. ,

Die Licitationsbedingmsse, worn«"
insbesondere jeder Licitant vor ge>na")l
Anbote ein 10procentia.es Vadlun ^
Handen der Licilationscommission ö" ^
legen hat. sowie das Schätzungspro^
und der Grundbuchsextract können lN ^
diesgerichtlichen Registratur emgeiey
werden. , , . ^m

K. k. Bezirksgericht Ratschach, "
2 7 . J u n i 1864.
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